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Fachoberschule Wirtschaft 

 

 Schulform Die Fachoberschule Wirtschaft baut auf dem mittleren Bildungsab-
schluss auf, vermittelt eine allgemeine sowie eine berufsbezogene 
Bildung und führt zur Fachhochschulreife. 
 

Neben der Fachoberschule Wirtschaft existieren Fachoberschulen der Fachbereiche Ingeni-
eurwesen, Design, Sozialwesen und Ernährung/Hauswirtschaft. 

  

 Aufnahmevor-
aussetzungen 

Zweijährige Fachoberschule: Mittlerer Bildungsabschluss und 
verbindliche Zusage einer Praktikantenstelle 
 

Einjährige Fachoberschule: Mittlerer Bildungsabschluss und ab-
geschlossene Berufsausbildung oder zweijähriges Berufspraktikum 
oder vierjährige einschlägige Berufserfahrung 

  

 Stundentafel Allgemeiner Lernbereich: Religionslehre, Deutsch, Französisch 
oder Englisch, Mathematik, Physik, Sozialkunde, Sport 
 

Fachbezogener Lernbereich: Betriebswirtschaftslehre, Volkswirt-
schaftslehre, Betriebliches Rechnungswesen, Datenverarbeitung 
 

Wahlpflichtbereich: Zweite Fremdsprache oder Angewandte Da-
tenverarbeitung und Arbeits- und Präsentationstechnik 

  

 Ausbildungs-
struktur 

Die Klassenstufe 11 umfasst Unterricht von in der Regel 15 Wo-
chenstunden an zweieinhalb Tagen sowie eine fachpraktische Aus-
bildung („Praktikum“) an zweieinhalb Tagen in der Woche. Das 
Praktikum dauert grundsätzlich ein Jahr und findet auch während 
der Schulferien statt. Den Praktikanten steht ein Urlaub von 6 Wo-
chen zu, der in der Zeit der Schulferien gewährt werden soll. 
 

In der Klassenstufe 12 findet ausschließlich Unterricht im Umfang 
von in der Regel 32 Wochenstunden statt. 
 

Die Ausbildung schließt mit einer staatlichen Abschlussprüfung ab. 
  

 Abschluss-
berechtigungen 

Bei Bestehen der Abschlussprüfung erhält man das Zeugnis der 
Fachhochschulreife, das zum Studium an einer Fachhochschule in 
der Bundesrepublik Deutschland berechtigt. 
 

Auch andere Übergangsmöglichkeiten stehen offen, z. B. eine ver-
kürzte Berufsausbildung, Höhere Berufsfachschulen, Wirtschafts-
gymnasium, gehobener öffentlicher Dienst. 

  

 Fachoberschule 
Wirtschaftsinfor-
matik 

Die FOS Wirtschaftsinformatik am KBBZ Dillingen bietet die glei-
chen Berechtigungen wie die traditionelle FOS Wirtschaft, zusätzlich 
aber eine intensive EDV-Unterrichtung, z. B. Informatik, Software-
anwendung  und Web-Programmierung. 
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